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Andacht 

Christus, das Licht der Welt! 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 

 
Wie feiern wir in diesem Jahr  
Advent? Wer wird sein Haus, seine 
Wohnung, seinen Garten oder Balkon 
mit Lichterketten schmücken? Fällt 
das in diesem Jahr wegen der stark 
gestiegenen Energiekosten aus oder 
findet es nur sehr reduziert statt? 
Kommt dann so etwas wie vorweih-
nachtliche Freude auf oder wird die in 
der Dunkelheit erstickt? Kein anderes 
Fest im Jahr lebt so von gelebten  
Traditionen wie Weihnachten. Und in 
der dunkelsten Jahreszeit sollen doch 
die Lichter deutlich machen, die Fins-
ternis hat nicht das letzte Wort. Wie 
sehr sind wir von Traditionen und 
Stimmungen abhängig? Wie sehr 
hängt das Weihnachtsfest von Äußer-

lichkeiten und all dem ab, was wir uns für das Fest vorstellen und wün-
schen. 
 
Der Glanz über der Krippe. 
Die Hirten kamen eilend, um zu sehen, was ihnen der Engel kundgetan hat. 
Sie waren eine erwartungsvolle Gemeinschaft. Nur Benjamin ging in einigem 
Abstand hinter den anderen her. Er hatte vom gemeinsamen Verdienst ge-
stohlen. Sie hatten ihn dafür verprügelt und aus ihrer Gemeinschaft ausge-
schlossen. 
 
Als sie nun den Stall sahen, wurden sie froh. Die Klarheit des Herrn, wie bei 
dem Engel, da war sie wieder. Dieses Licht, das sie so erfüllte. Du bleibst 
draußen, du hast da nichts zu suchen. Du hast dich versündigt an uns und an 
Gott, so sagten sie zu Benjamin. 
 
Sie gingen in den Stall. Zuerst merkten sie es nicht, aber ihre Hochstimmung 

2 



Andacht 

klang ab. Da war die Frau, der Mann und das Kind in der Krippe. Aber wo 
war der Glanz, das Licht? Die Hirten schauten sich verstört an. Dann verlie-
ßen sie den Stall. War wohl nichts mit Heiland und Wohlgefallen, meinte 
einer. 
 
Draußen schaute Benjamin sie fragend an. Kannst reingehn, sagte einer der 
Hirten. War nichts, du bist zugelassen. Die anderen gingen weg. Irgendwann 
drehte sich einer von ihnen um. Seht!, rief er, der Glanz. Da war er wieder. 
Und sie spürten den Gesang der Engel in sich. Als sie wieder im Stall waren, 
sahen sie Benjamin, der vor der Krippe kniete. Kommt rein, sagte Josef, ihr 
musstet wohl noch etwas lernen. 
 
Die Hirten kommen - wie wir auch - mit all unseren Sorgen und Nöten, 
Problemen und Belastungen zur Krippe. Sie schleppen das mit. Was könn-
ten wir nicht alles ins Feld führen: den Krieg in der Ukraine und anderswo 
auf der Welt, die Existenzängste der Menschen angesichts steigender Preise 
im Energiesektor und bei Lebensmitteln, die zunehmende Gewaltbereit-
schaft der Menschen, Hass wird schonungslos im Internet verbreitet, Län-
der die die Menschenrechte mit Füßen treten. Die Liste wäre unendlich 
fortzusetzen. 
 
Das Licht von Weihnachten soll das alles ein wenig übertünchen. Nur dazu 
ist Gott nicht in Jesus Mensch geworden. Er ist das Licht der Welt, das alle 
Dunkelheit aufdeckt und entlarvt. Und 
gleichzeitig gilt, was die anderen Hirten zu 
Benjamin sagten: Du bist zugelassen. Das 
sind wir alle. Weil Gott in Jesus Licht in unse-
re Welt und unser Leben bringen will, Frie-
den und Versöhnung, Liebe und Gemein-
schaft. Und weil er möchte, dass wir sein 
Licht in die Welt tragen zu den Menschen in 
der Dunkelheit. Wir können, ja wir sollen 
Weihnachten feiern, auch wenn uns nicht 
danach zumute ist, weil Gott Licht ist, Licht 
für uns und unsere Welt. Eine gesegnete 
Advents– und Weihnachtszeit  
- auch im Namen meiner Familie - wünscht 
Ihnen von Herzen, 
Ihr Pfarrer 
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Unser Kindergarten 

Liebe Gemeindebriefleser, 
 
das neue Kindergartenjahr hat im September 
2022 begonnen. Die ersten Tränen sind ge-
trocknet und unsere neuen Kinder haben 
sich mit ihrer Umgebung vertraut gemacht. 
Zu gemütlichen und aktionsreichen Kennen-
lernaktionen trafen sich unsere drei KitaGruppen 
 
Die Kleinsten, die Spatzengrup-
pe, durften mit der Miniatur-
bahn im Froschgrüner Park bei 
Naila fahren. Sogar einige El-
tern trauten sich auf den Zug 
und hatten viel Spaß.  
 

 
 
 
 
 
 

Unsere Igelgruppe eroberte den Spielplatz 
am Bismarckturm. Dort stärkte man sich 
beim gemeinsamen Picknick und fand Zeit 
zum Austausch.  
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Unser Kindergarten 

Die Schmetterlingsgruppe veranstal-
tete eine Rallye durch Moschendorf. 
Das Feuerwehrauto durfte unter-
sucht werden und mit einer Wasser-
spritze konnte man das Löschen 
üben. Gemütlich klang der Nach-
mittag bei einer Brotzeit im Kinder-
garten aus.  

 
 
 
 
Wir möchten Sie alle ganz herzlich zu  
unserem Familiengottesdienst am 2. Ad-
ventssonntag um 9.30 Uhr einladen. 
Die Kindergartenkinder gestalten den 
Gottesdienst mit aus. 
 
 

Anmeldezeit für das Kindertagesstättenjahr 2022/23 
Die Voranmeldung der Kinder, die ab September 2023 unsere Einrichtung 
besuchen möchten, findet in der Zeit  
vom 23. bis 26. Januar 2023, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, statt.  
Angemeldet werden können Kinder für die Krippengruppe „Spatzennest“ 
und für die zwei Kindergartengruppen. 
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Gruppen und Kreise 

 
Gruppen und Kreise in Kooperation mit dem Evangelischen Erwachsenen-
bildungswerk 
 
Kindergottesdienst: (Samstags 10.30—12.30 Uhr im Gemeinderaum) 
10.12.2022 14.01.2023 11.02.2023  
11.03.2023 22.03.2023 
 
 
Fledermäuse: (Montags 18.30 Uhr im Jugendraum) 
05.12.2022 14.01.2023 28.01.2023 
10.02.2023 03.03.2023 
 
 
Männerkreis: (Montags 19.00 Uhr im Gemeinderaum) 
12.12.2022 16.01.2023 06.02.2023 
06.03.2023 03.04.2023 08.05.2023 
 
 
Frauenkreis: (Dienstags 19.00 Uhr im Gemeinderaum) 
29.11.2022 06.12.2022 13.12.2022 
17.01.2023 24.01.2023 31.01.2022 
07.02.2023 14.02.2023 21.02.2023 
28.02.2023 07.03.2023 14.03.2023 
 
 
Frauenkreis „Mittendrin im Leben“ (Freitags 19.00 Uhr im Gemeinderaum) 
13.12.2022 16.12.2022 13.01.2023 
10.02.2023 24.02.2023 10.03.2023 
24.03.2023 28.04.2023 12.05.2023 
 
 
Chorprobentermine: (Donnerstags 19.30 Uhr im Gemeinderaum) 
01.12.2022  19.01.2023 02.02.2023 
16.02.2023 02.03.2023 16.03.2023 
30.03.2023 20.04.2023 04.05.2023 
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Gottesdienste für Jung und Alt 

 
Seniorenheimgottesdienste 
Diese Gottesdienste sind aufgrund der Corona Lage noch nicht möglich. 
 
Konfirmandenunterricht 
mittwochs von 16.00 - 17.00 Uhr 
 
Tauftage 
Sie werden individuell vereinbart 
 
Kerng amol annersch 
5.2.2023 
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Gottesdienste 

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Auferstehungskirche in Moschendorf. 
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Datum Sonntag Auferstehungskirche  

27.11.2022 1. Advent 
Präd. Tauscher  
mit Abendmahl 

04.12.2022 
2. Advent  
Familiengottesdienst  
mit Kita Kindern 

Pfr. Knihs 

11.12.2022 

3. Advent 
Kerng amol annersch 
mit Chor und Band  
Towards The Light 

Pfr. Knihs 

18.12.2022 4. Advent Pfr. Knihs 

24.12.2022 
15.00 Uhr 

Heiliger Abend  
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel 

Pfr. Knihs 

24.12.2022 
16.30 Uhr 

Heiliger Abend  
Christvesper 

Pfr. Knihs 

24.12.2022 
22.00 Uhr 

Heiliger Abend  
Christmette 

Präd. Tauscher 

25.12.2022 1. Weihnachtsfeiertag 
Pfr. Knihs  
mit Abendmahl 

26.12.2022 2. Weihnachtsfeiertag Präd. Pöllmann 

31.12.2022 
16.00 Uhr 

Altjahresabend 
Präd. Tauscher/
Pöllmann 
mit Abendmahl 



Gottesdienste 
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Datum Sonntag Auferstehungskirche 

01.01.2023 
14.30 Uhr 

Neujahr  
Gottesdienst mit anschließendem 
Neujahrsempfang 

Pfr. Knihs 
mit Abendmahl 

06.01.2023 Epiphanias Präd. Tauscher 

08.01.2023 1. Sonntag nach Epiphanias Pfr. Knihs 

15.01.2023 2. Sonntag nach Epiphanias Präd. Pöllmann 

22.01.2023 3. Sonntag nach Epiphanias Pfr. Knihs 

29.01.2023 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Präd. Tauscher  
mit Abendmahl 

05.02.2023 Septuagesimä Pfr. Knihs 

12.02.2023 Sexagesimä Präd. Pöllmann 

19.02.2023 Estomihi  Pfr. Knihs 

26.02.2023 Invokavit 
Präd. Tauscher  
mit Abendmahl 

05.03.2023 Reminiszere Präd. Pöllmann 

12.03.2023 Okuli Präd. Pöllmann 



Gottesdienste 
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Datum Sonntag Auferstehungskirche 

19.03.2023 
Lätare  - TPZ - Konfirmandenvor-
stellungsgottesdienst 

Pfr. Knihs 

26.03.2023 
Judika - Konfirmandenvorstel-
lungsgottesdienst 

Pfr. Knihs 

Samstag 
01.04.2023 
15.30 Uhr 

Konfirmandenbeichte 
Pfr. Knihs  
mit Abendmahl 

02.04.2023 
Palmarum - Festgottesdienst  
zur Konfirmation 

Pfr. Knihs 

06.04.2023 
17.00 Uhr 

Gründonnerstag 
Präd. Tauscher  
mit Abendmahl 

07.04.2023 Karfreitag Pfr. Knihs 

07.04.2023 
15.00 Uhr 

Karfreitag - Gottesdienst zur To-
desstunde Jesu 

Präd. Pöllmann 

09.04.2023 
05.00 Uhr 

Osterfest - Feier der Osternacht 
Präd. Tauscher/ 
Pöllmann 

09.04.2023 Ostersonntag Pfr. Knihs 

10.04.2023 Ostermontag Pfr. Müller 
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Impressionen Erntedankfest 

Es war ein besonderes Erntedank-
fest. Die Kitakinder haben zwei Lie-
der gesungen und einen Sonnenblu-
mentanz aufgeführt. 
 
 
 
 
 

Dem Geheimnis der Sonnenblume waren 
wir auf der Spur. Sie richtet sich immer 
nach der Sonne aus. Gottes Liebe ist wie 
die Sonne, sie ist immer und überall da, 
haben wir gemeinsam gesungen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Zum ersten Mal gab es nach dem 
Gottesdienst ein Mittagessen. 
Schweinsbroodn, Glees und Sauer-
graut. Die  ca 130 Klöße wurden in 
Eigenarbeit geformt und gekocht. Das 
Essen gabs auf Spendenbasis, der 
Erlös konnte sich sehen lassen. 
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Impressionen Erntedankfest 

Herzlichen Dank dem tollen, 
engagierten Küchenteam, das 
alles vorbereitet hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wenn es um Glees geht, Der Gemeindesaal war voll besetzt. 
strahlt der Pfarrer. Und für die Aktion gab es großes Lob. 
Ihm hat es   
wunderbar geschmeckt. 
 
   
 
Das schreit nach einer Wiederholung! 
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Brot für die Welt 
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Die Klimakrise ist eine Gerechtigkeitskrise 
Der Klimawandel ist eine existentielle Bedrohung für alles Leben auf unse-
rer Erde. Er beschleunigt das Artensterben, gefährdet die Ernährung und 
Wasserversorgung von Milliarden Menschen.  
 
Wir müssen jetzt gemeinsam handeln!  
Die nächsten zehn Jahre sind entscheidend, um die Erderwärmung zu be-
grenzen und die Folgen des Klimawandels im beherrschbaren Rahmen hal-
ten zu können. Auch hier in Deutschland tragen wir dafür Verantwortung 
und müssen einen Beitrag dazu leisten. Viele Menschen, darunter auch 
Initiativen aus Kirchen und Gemeinden, setzen sich seit Jahren dafür ein. 
Wir unterstützen und begleiten diese Anstrengungen solidarisch. Klimage-
rechtigkeit beginnt bei uns zu Hause durch ökologische und nachhaltige 
Ressourcennutzung, durch aktives Engagement und durch Solidarität mit 
den Menschen im Globalen Süden. Als christliches Werk sehen wir es als 
unseren Auftrag mit allen Mitgeschöpfen einen Lern- 
weg zu gehen, um zukunftsfähiges Leben innerhalb  
der planetaren Grenzen unserer Erde zu gestalten.  

Eine Welt. 
Ein Klima. 
Eine Zukunft. 
64. Aktion Brot für die Welt 



Komm 
Ökumenische 
Alltagsexerzitien 2023 
 
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst  
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 
Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Ge-
bet und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich zum Austausch 
über ihre Erfahrungen. 
 
Unter dem diesjährigen Titel Komm laden die fünf Wochen der Exerzitien 
ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen: 
 1. Woche: Ankommen 
 2. Woche: Kommt und seht  
 3. Woche: Komm endlich!  
 4. Woche: Angekommen 
 5. Woche: Da kommt noch was!  
 
Das Exerzitienbuch wird von einem ökumenischen Team erstellt. Mit seinen 
Impulsen begleitet es die fünf Exerzitienwochen. Es wird in der Exerzitien-
gruppe gebraucht, eignet sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, 
ohne Gruppe, machen möchte. 
 
Leitung: Erika Pöllmann – Beginn Montag,  27.02.2023 – 19.00 Uhr Ge-
meinderaum Auferstehungskirche Hof Medlerstraße  
Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro.  
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an Erika Pöllmann  
Tel 09281 784684  - email: e.poellmann@t-online.de 
 
Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien 
möglich: Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de. 

Alltagsexerzitien 
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Besondere Gottesdienste 

In diesem Jahr gibt es keine Adventsfenster, wie wir sie vor Corona ge-
wohnt waren. Das ist noch immer nicht im gleichen Ausmaß möglich. Der 
Kirchenvorstand hat daher beschlossen, dass drei Adventsandachten 
stattfinden und zwar jeweils mittwochs um 19.00 Uhr: 
 
30.11.22 Auferstehungskirche Pfr. Knihs 
07.12.22 St. Otto Kirche  Kath. Gemeinde 
14.12.22 Auferstehungskirche Präd. Tauscher 
 
 
Am 2. Advent gibt es um 9.30 Uhr einen Familiengottesdienst mit den  
Kitakindern in unserer Kirche. Eine Kerze wird dabei eine besondere Rolle 
spielen. 
 
Am 3. Advent findet „Kerng amol annersch“ statt mit dem Thema :  
Engel des Friedens. Die musikalische Ausgestaltung übernimmen der Chor 
und die Band Towards The Light mit modernen Advents– und Weihnachts-
liedern. Auf jeden Besucher wartet eine kleine Überraschung. 
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Jahreslosung 2023 
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Finanzierung Kirchenglocken 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
wie in den beiden vergangenen Jahren bereits durchgeführt, wollen wir 
auch heuer die wichtigsten Daten bekanntgeben. Seit 2016 müssen wir mo-
natlich € 888,66, das sind jährlich € 10.663,92, für Zins- und Tilgungsleistun-
gen aufbringen. Bis weit ins Jahr 2026 hinein sind die Zahlungen noch zu 
leisten. Dann ist das Projekt “Neue Kirchenglocken“ abgeschlossen. 
Bisher haben Sie, liebe Gemeindemitglieder, stets dafür gesorgt, dass diese 
Belastungen durch Spenden ausgeglichen wurden. Besten Dank sagen wir 
dafür und verbinden damit die Hoffnung, dass wir auch weiterhin mit Ihrem 
Wohlwollen rechnen dürfen. 
Nachfolgend nun das Zahlenmaterial: 
 
Jahr                                        Tilgung                       Darlehensrest am Jahresende 
 
2016                                     € 4.131,59                                            € 95.868,41 
2017                                     € 9.483,15                                            € 86.385,26 
2018                                     € 9.606,22                                            € 76.779,04 
2019                                     € 9.730,88                                            € 67.048,16 
2020                                     € 9.857,13                                            € 57.191,03 
2021                                     € 9.985,05                                            € 47.205,98 
 
Bis zum 20. September 2022 erhielten wir Spenden in Höhe von € 9.899,05, 
im Jahr 2021 waren es bis zum gleichen Tag                                     € 8.105,00. 
 
Kirchenpfleger Roland Leupold 
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Die Gemeinde lädt ein 

Sonntag 

09.30 Uhr Gottesdienst 

09.30 Uhr Jugendgottesdienst (monatlich) 

 

Montag 

18.30 Uhr Jugendtreff „Die flotten Fledermäuse“ 

19.00 Uhr Männerkreis (monatlich) 

 

Dienstag 

14.00 Uhr Seniorennachmittag „Treff 65 plus“ am 1. Dienstag im Monat 

19.00 Uhr Frauenkreis  

 

Mittwoch 

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

 

Donnerstag 

19.30 Uhr Chorprobe (14-tägig) 

 

Freitag 

19.00 Uhr Treff für Frauen „Mittendrin im Leben“ (14-tägig) 

 

Samstag 

10.30 Uhr Kindergottesdienst (monatlich) 

 

 

Redaktion: Andrea Knihs, Pfarrer Dieter Knihs, Anke Lampert,  

 Roland Leupold, Ute Meyer, Erika Pöllmann,  

 Heiko Ruckdeschel, Helmut Ruckdeschel,  Sandra Zeh 
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Evang.-Luth. Pfarramt Auferstehungskirche,  
Medlerstraße 15a, 95032 Hof 
 
1. Pfarrstelle: Pfarrer Dieter Knihs,  
Tel. 09281 / 51162, Fax 09281 / 540833 
 
Internet: www.auferstehungskirche-hof.de 
E-Mail: pfarramt.auferstehung.hof@elkb.de 
     http://www.facebook.com/pages/ 
Auferstehungskirche-Hof- 
Moschendorf/1528957217387762 
 
Bürozeiten: 
Mo., Di., Fr.:   9.00 Uhr — 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr — 18.00 Uhr 
 
Sekretärin: Ute Meyer 
Mesner und Hausmeister:  
Horst Böttcher 
Organistin: Julia Gebel 
 
Kindergarten Rabensteinerstraße 10,  
Tel. 09281 / 51708 
Kindergartenleiterin: Anke Lampert 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand: 
Sabine Tauscher, Lindenstraße 75,  
Tel. 09281 / 47350 
 
Stellvertretender Vertrauensmann: 
Heiko Ruckdeschel, Erlhofer Straße 53,  
Tel. 09281 / 54342 
 
Spendenkonto: Sparkasse Hof 
IBAN: DE61 7805 0000 0221 0689 92 
BIC: BYLADEM1HOF 
 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Dieter Knihs      
Auflage: 1600 Exemplare 


